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Informationsblatt nach Art 13/14 DSGVO 

 

Verantwortliches Unternehmen:  
Gurktaler AG  

Geschäftsführung/Vorstand:  
Mag. Wolfgang Spiller 

 

1.Inhalt und Zweck 

Der vertrauensvolle und verantwortungsbewusste Umgang mit personenbezogenen Daten ist ein zentraler 
Bestandteil unserer Unternehmenskultur. Natürlich trifft dies auf die personenbezogenen Daten unserer 
Aktionäre und Newsletter-Abonnenten ebenfalls zu. 

2. Verarbeitungsrahmen und rechtliche Basis 

- Übermittlung von Informationen an Aktionäre (§ 180 BörseG 2018) und Newsletter-Abonnenten 

auf Basis einer Einwilligung gemäß Art 6 Abs 1 lit a DSGVO 

- Speicherung von Aktionärsdaten die der Identifikation der Aktionäre dienen (§ 179 Abs 4 BörseG 
2018)  

o Führung von Aufzeichnungen hinsichtlich der Hauptversammlung (Gültigkeit der 
Beschlüsse) 

o Erfüllung der Identifizierungsverpflichtung (§ 179 Abs 1 BörseG) 
- Erhebung von Daten der Aktionäre über Intermediäre gemäß § 179 Abs 7 BörseG 2018 

 

3. Datenkategorien 

- E-Mail  
- Vorname 
- Nachname 
- Adresse  
- Geburtsdatum 

 

4. Datenweiterleitung 

Es kommt zu keiner Datenweiterleitung abgesehen von den unter Punkt 2. angeführten Zwecken. 

5. Datenlöschung 

Die Daten über Aktionäre werden 12 Monate nach Bekanntwerden des Endes der Beteiligung an der 
Gurktaler AG gelöscht.  
Die Daten von Newsletter-Abonnenten werden mit dem Widerruf ihrer Einwilligung gelöscht.  
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Informationsblatt 
Datenschutz 

 

6. Datenquellen 

Art 13: der Normalfall ist die Erhebung der Daten beim Aktionär selbst.  
Newsletter-Abonnenten teilen uns ihre Daten selbst mit, damit wir ihnen den Newsletter zukommen lassen 
können. 

Art 14: sollte das nicht möglich sein, werden die Daten von Intermediären erhoben, die als eigenständige 
Verantwortliche agieren. Bei Interesse geben wir Ihnen dazu gerne nähere Informationen. 

 

7. Betroffenenrechte 

 

Natürlich achten wir auf die Einhaltung der gesetzlich vorgeschriebenen Rechte, die 
Sie als betroffene Person haben. 
 
Das sind insbesondere: 

• Auskunft über die zu Ihrer Person verarbeiteten Daten einzuholen und auf 
Ausstellung einer Kopie der gespeicherten Daten ("Auskunftsrecht"); 

• die Berichtigung bzw. Vervollständigung unrichtiger bzw. unvollständiger 
personenbezogener Daten zu verlangen ("Recht auf Berichtigung"); 

• die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zu verlangen, wenn 
die Verarbeitung in Verletzung der DSGVO erfolgt, insbesondere weil die 
Mitarbeiterin/der Mitarbeiter eine Einwilligung widerruft oder berechtigterweise 
Widerspruch eingelegt hat ("Recht auf Löschung"); 

• die Einschränkung der Verarbeitung ihrer Daten zu verlangen und Widerspruch 
gegen bestimmte Verarbeitungen zu erheben ("Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung" und "Widerspruchsrecht"); und 

• Ihre Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten und diese Daten auf einen anderen Verantwortlichen zu übertragen 
("Recht auf Datenübertragbarkeit"). 
Sollten Sie zu irgendeinem Zeitpunkt den Eindruck gewinnen, dass Ihre Daten entgegen 
Ihren Interessen verwendet werden, ersuchen wir Sie um Kontaktaufnahme unter 

 

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeit, das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde wahrzunehmen, Sie können dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat 
ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. 

Zuständige Aufsichtsbehörde: Österreichische Datenschutzbehörde, Barichgasse 40-42, 1030 Wien 

 

Wir hoffen Ihnen mit diesem Informationsblatt eine gute Übersicht gegeben zu haben und 
freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit. 


